
 

 

 

 
Mitgliederversammlung 2021 

Montag, 7. Juni, 19.00–19.45, Zoom-Meeting 

 
Protokoll 

Anwesende Mitglieder:  

Stefan Meier, Wettingen 
Werner Christen, Kulturkommission Lenzburg 
Eveline Gfeller, Figura 
Eva Keller,  

 

Anwesend vom Vorstand:  

Franziska Graf Bruppacher, Aarau 
Bruno Meier, Präsident, Baden 
Marianne Reusser, Windisch 
Luis Hartl, Aarau 
Nadia Zanchi, Aarau 

Team:  

Philippe Neidhart; Redaktion AAKU 
Dominik Achermann, Verlagsleitung AAKU 

 

 
Traktanden: 

1. Protokoll der Mitgliederversammlung vom 17. August 2020 in Baden  
2. Jahresbericht und Rechnung 2020, Revisorenbericht; Kenntnisnahme und Entlastung des 

Vorstandes 
3. Budget 2021/22, Festsetzung der Mitgliederbeiträge 
4. Wahlen: Vorstand und Revisor/innen 
5. Informationen zum Projekt Digital 
6. Verschiedenes 
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1.  Protokoll der Mitgliederversammlung vom 17. August 2020 in Baden 

Das Protokoll der Mitgliederversammlung vom 17. August 2020 wird genehmigt. 

 

2. Jahresbericht und Rechnung 2020; Kenntnisnahme und Entlastung Vorstand 

Bruno Meier kommentiert einige Punkte aus dem Jahresbericht 2020 und der Rechnung 2020: 
- Trotz der Pandemie konnten wir mit einem überraschend stabilen Resultat das Jahr 2020 

abschliessen. Verschiedene Einsparungen konnten die deutlich tieferen Inserateerträge 
kompensieren, so dass ein kleiner Gewinn von gut 7000 Franken erwirtschaftet wurde- 

- 2020 haben wir neun anstelle von zehn Ausgaben produziert. Zwei dieser neun Ausgaben hatten 
wegen dem Wegfallen der Agenda einen reduzierten Umfang.  

- Das geplante Online-Projekt wurde verschoben, weil wir wegen der neuen AZ-Eventdatenbank 
diverse Anpassungen bei den bestehenden Schnittstellen umsetzten mussten.  

- Zudem war die Redaktion während zwei Monaten auf Kurzarbeit, was sich ebenfalls positiv auf die 
Gesamtkosten auswirkte.  

- Der Start für Dominik Achermann am 1. April war stark von der dazumal aktuellen Situation des 
Shutdowns geprägt.  

- Die aktuelle Mitgliederzahl der IG Kultur Aargau beträgt 108.  
- Bilanz: Die Liquidität ist noch immer mager. Geld für selbst finanzierte Investitionen ist nicht 

vorhanden.  
- Das Vereinsvermögen beträgt neu etwas über 11'000 Franken.  

 

Die anwesenden Mitglieder nehmen vom Jahresbericht 2020, der Rechnung 2020 und dem Revisionsbericht 
Kenntnis und erteilen dem Vorstand ohne Gegenstimme Decharge. 

 

3.  Budget 2021/22, Festsetzung des Jahresbeitrages 

 

Budget 21/22 

Für 2021 ist ein Verlust von 7100 Franken budgetiert.  

Dies entspricht ziemlich genau dem Unterstützungsbeitrag über 7500 Franken von Wettingen, der dieses 
Jahr wegfällt.  

 

Allgemein Info zur Unterstützung vom Kanton 

Bis anhin 95 000 von Kuratoruium und 35 000 Swisslos. Neu sollen diese 35 000 nicht mehr vom Swisslos, 
sondern von der Abteilung Kultur kommen.  

 

Stillschweigende Genehmigung des Budgets und der Mitgliederbeiträge 2021. 

 

 

4.  Wahlen: Vorstand und Revisor/innen 

Vorstand und Revisoren machen alle weiter: Keine Einwendungen und somit Wiederwahl 
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5.  Informationen zum Projekt Digital 

Umstellung der Eventdatendbank bei den AZ Medien bedeutete sowohl für die Veranstalter als auch fürs 
Aaku einen Rückschritt.  

Wir möchten deshalb nicht nur einen neuen Online-Auftritt, sondern auch eine unabhängige Datenbank.  

Eine Kooperation ist angedacht mit der Thurgau Kultur und dem Magazin Saiten aus St. Gallen. 

Koni:  «Es ist kompliziert.» Es sind zwei Projekte, die anlaufen und selber Kooperationen prüfen: a) 
Saiten/Thurgau Kultur und b) WePublish.  

Im Moment warten Saiten/Thurgau Kultur auf den Entscheid der beiden Kantone. 

Wir haben vor, bis Ende Monat ein Gesuch für ein Transformationsprojekt im Kanton Aargau einzureichen, 
müssen aber noch den Entscheid aus der Ostschweiz abwarten.  

Wir erhoffen uns hauptsächlich eine Verbesserung bei der Agenda. Die Lösung aus der Ostschweiz wäre 
ideal für uns, da es auf Kulturveranstaltungen ausgerichtet ist.  

Bruno: Sollte das Transformationsprojekt klappen, hat dies einen Einfluss auf den Betrieb in den nächsten 
Jahren haben. Es ist allerdings noch schwer, den genauen Aufwand abzuschätzen.  

Fragen der Mitglieder:  

Werner Christen: Ist es möglich, dass sie in Zukunft z.B. We love Aarau und We love Lenzburg nicht mehr 
separat bedienen müssen. Konis Antwort: Im Prinzip ja, aber dazu braucht es Schnittstellen. 

Stefan Meier aus Wettingen: Stadt Baden verlangt, dass die Veranstalter Ihre Veranstaltungen im Guidle 
erfasst. Er begrüsst aber eine Ersatzlösung zur Eventdatenbank der AZ-Medien 

 

6. Verschiedenes 

--- 

 

 

Baden, 7. Juni 2021 

 

 

Dominik Achermann, Protokoll     Bruno Meier, Präsident 


